
Die Landschaft  im Taunus bewahren und für künftige Generationen erhalten. 



Naturerbe Taunus e.V.

Der gemeinnützige Verein Naturerbe 
Taunus e.V. möchte die Landschaft im 
Taunus bewahren und für künftige 
Generationen erhalten. 

Die Bewohner und Besucher des 
Taunus sollen über die Besonder-
heiten und Schönheiten dieses 
Mittelgebirges umfassend informiert 
werden. 

Sitz: Bärstadt
Gegründet: Juni 2010
Status: gemeinnützig e.V.

Anerkannte Umwelt– und Naturschutz-
vereinigung nach § 3 Abs. 1, 3 UmwRG 

Naturerbe-Taunus@web.de
www.Naturerbe-Taunus.de

Naturerbe Taunus e.V. (gegründet 2010, gemeinnützig)
Anerkannte Umwelt- und Naturschutzvereinigung gemäß Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz  (UmwRG)
c/o Rosenstr. 24, D-65388 Schlangenbad-Bärstadt
Wiesbadener Volksbank, BLZ 510 900 00, Kto.-Nr.  401 381 02
Vorstand: Dr. Roland Schneider (Vors.), Dr. Uwe Seidel, Antje Ott, Günter Stein 

“No one will protect what they don't care about; 

and no one will care about what they have never 

experienced.”    Sir David Attenborough

Niemand wird das schützen, was sie nicht beschäftigt; und niemand 

wird sich mit dem beschäftigen, was sie nicht erfahren haben.



https://www.youtube.com/watch?v=J0GvwLgp3qg

Wohnen wo andere Urlaub machen.  
Naturerbe Taunus präsentiert sich auf YouTube 

Mit zahlreichen Bildern und untermalt mit Klaviermusik zeigt sich Naturerbe Taunus in vertrauter und doch immer 
wieder neuer Weise jetzt auch auf www.YouTube.com (Suchbegriff: „Naturerbe Taunus“ oder 
https://www.youtube.com/watch?v=J0GvwLgp3qg

Die Fotos hat Roland Schneider vom Verein Naturerbe Taunus e.V. über die letzten 5 Jahre aufgenommen und 
zusammen mit dem Pianisten Andreas Hertel zu einer 15minütigen Präsentation verarbeitet. 

Gezeigt werden Landschaftsansichten aus verschiedenen Jahreszeiten, die die Schönheit und Vielfältigkeit unserer 
Umgebung belegen. "Wohnen, wo andere Urlaub machen", kommt einem beim Anschauen dieser Präsentation in den 
Sinn. Nicht zufällig befindet sich ein Großteil unserer Gemeinde in der denkmalgeschützten Bäderlandschaft 
Schlangenbad - Bad Schwalbach.

Musikalisch untermalt sind die Fotos mit Klavierballaden von Andreas Hertel von seiner CD "Only trust your Heart" 
(www.AndreasHertel.de)

https://www.youtube.com/watch?v=J0GvwLgp3qg


29. Mai  2011

Veranstaltungsreihe

5. November 2017 10 – 13 Uhr
Wambacher Mühlenmuseum



Weiterführende Informationen

Naturschutz Insektensterben



Naturschutz Brutbeobachtung von Rotmilanen

Abstand zum Horst: 

ca. 200 Meter

Vergrößerung



Auf der Suche nach dem 
schwarzen Gold der Taunuswälder

Karlheinz Luft, Roland Schneider, 2018

Taunuslandschaft

Einweihung des neu entdeckten Köhlerplatzes
und des neuen Wanderweges mit informativen 
Hinweisschildern zur Köhlerei am 11. Mai 2019

Programm

14:00 Begrüßung Bürgermeister Marco 
Eyring

14:15 Einführung in die  historische 
Köhlerei
Dr. Dambeck, Universität 
Frankfurt/M.

15:00 Wanderung zum Köhlerplatz über 
die Kukucksley

15:45 Umtrunk und geselliger Ausklang



Neue Schautafel

© Gerhard Körner, Dr. Rainer Dmbeck, Dr. Roland Schneider, 2018

Taunuslandschaft



Geologie Begehbares Bodenprofil mit Info-Tafel 

nähe der Dreispitz / Bärstadt (erstellt zusammen mit dem 
Hessischen Landesamt für Umwelt u. Geologie)

Standort 
Bodenprofil 
mit  Info-Tafel

http://www.hlug.de/start/boden/informationstafeln/braunerde-in-baerstadt.html



Wandervorschläge
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Neue Wanderroute zum Köhlerplatz

© Dr. Roland Schneider, 2018

Wandervorschläge



Wandervorschläge



Alautertal / Wambach

Hinter dem Schützenhaus/Bärstadt

Auf der Dreispitz / Bärstadt

Feldflora-Reservat / Hausen

Alter Steinbruch / Wambacher Mühle

Gebückbäume / Hausen

Wandervorschläge
Historisches Wegenetz
Wandervorschläge
Historisches Wegenetz

©
  D

r.
 R

o
la

n
d

 S
ch

n
ei

d
er

   
 w

w
w

.N
at

u
re

rb
e

-T
au

n
u

s.
d

e



Aktivitäten seit 2010
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GeoTag 2011
Baum-Mikado als neues 
Spielgerät (Holzbau Buff)

Vorträge:
Uhus (NABU Untertaunus)
Historische Köhlerei (Univ. Frankfurt /M.).

Diensthundestaffel 
der Polizei Hessen

Naturschutzjugend 
baut Insektenhäuser

Bodenkunde (Institut für physische 
Geographie der Universität Frankfurt / M.Mineralienfunde aus dem Taunus

Exkursionen (Wildpflanzen, Taunuslandschaft, Hänsel 
& Gretel,  GeoCaching, Naturgemäße Waldwirtschaft)

Taunuslandschaft
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Rheingau und Taunus 1819

Taunuslandschaft



Taunuslandschaft



Taunuslandschaft



2017

Taunuslandschaft



Naturschutz



Naturschutz



Tiere



Tiere



Tiere



FFH Gebiet „Wiesen bei Bärstadt“

Bärstadt

Wam-

bach



2011



Weitere Aktivitäten 
Erstellen eines Landschaftsgutachtens 
zum Regionalplan des Regierungspräsidiums



Ausgewählte Pressemeldungen



Ausgewählte Pressemeldungen



http://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/untertaunus/schlangenbad/von-wegen-ab-durch-die-hecke_14770247.htm

Ausgewählte Pressemeldungen



http://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/untertaunus/schlangenbad/tour-ueber-grand-canyon-der-romantik_16243340.htm

Ausgewählte Pressemeldungen



Ausgewählte Pressemeldungen

http://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/untertaunus/schlangenbad/hydrogeologe-berichtet-in-baerstadt-ueber-den-kreislauf-des-wassers_16693644.htm



http://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/untertaunus/schlangenbad/verein-naturerbe-taunus-laedt-zu-einem-

vortrag-ueber-schmetterlinge-nach-baerstadt-ein_17453571.htm



http://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/untertaunus/schlangenbad/alfred-westenberger-befasst-sich-seit-jahrzehnten-mit-

schmetterlingen_17481158.htm



©
 D

r.
 R

o
la

n
d
 S

c
h
n
e
id

e
r,

  
S

c
h
la

n
g
e
n
b
a
d

Beispiele aus unserer Sammlung  von Natur- und Landschaftsaufnahmen 

Unsere
Taunuslandschaft



Unsere
Taunuslandschaft



Unsere
Taunuslandschaft
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Unsere
Taunuslandschaft



Unsere
Taunuslandschaft
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Unsere
Taunuslandschaft
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Unsere
Taunuslandschaft



Unsere
Taunuslandschaft
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Aufnahme der Bäderlandschaft bei Bärstadt 1953 (rechts oben Hohe Wurzel) © Albert Renger-Patzsch "Lob des Rheingaus“ F. Bruckmann, München 
Albert Renger-Patzsch, geboren am 22. Juni 1897 in Würzburg, ist Mitbegründer und Kopf der fotografischen Bewegung der "Neuen Sachlichkeit" in Deutschland. Er war 
Leiter des Bildarchivs des Folkwang-Verlags und selbstständiger Fotograf in Bad Harzburg. Bereits 1928 erscheint sein für die Neue Sachlichkeit wegweisendes Buch "Die Welt 
ist schön". Stilistisch sind seine Fotografien durch eine präzise Sachlichkeit und formale Strenge charakterisiert. Die fotohistorische Bedeutung der Werke von Renger-Patzsch
kann noch heute daran abgelesen werden, dass eigen-händige zeitnahe Abzüge des Künstlers (zum Beispiel Mai 2005 in New York) auf Auktionen Preise um die 10.000 $ und 
erlesene Spitzenwerke schon über 90.000 $ erzielten. Auch die Pinakothek der Moderne in München, Sammlung "Moderne Kunst" hat Albert Renger-Patzsch vom 
04.11.2011 - 26.02.2012 eine Ausstellung gewidmet ("Über Bäume und Gestein. Albert Renger-Patzsch und Ernst Jünger").

Beispiele aus unserer Sammlung historischer Landschaftsaufnahmen 



Neue Freizeitkarte
Taunuskamm - Bäderlandschaft

Beispiele aus unserer Sammlung historischer Landschaftsaufnahmen 


